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Michel und
der Drogenkurier









„Eckhardt“,
schrie der Junge über die Straße. „Wie sieht es aus? Kommt heute
noch eine Lieferung?“



Gemischte
Gefühle überkamen mich. Angst? Verwirrung? Vorsicht? Ein diffuses
Gefühl der Bedrohung, das ich nicht zuordnen konnte.



Plötzlich
spürte ich einen dumpfen Schlag. Benommen blickte ich mich
um.



Die Autos
fuhren, wie von einer geheimen Kraft angetrieben, alle in dieselbe
Richtung. Fahrzeug für Fahrzeug gliederte sich in dieses System
übergeordneter Einheitlichkeit ein.



„Bin ich wach
oder träume ich gerade?“, hörte ich jemanden fragen. Oder war das
meine eigene Stimme?






Kurz zu meiner
Vorstellung:



Ich heiße Michel, bin 15
Jahre alt, gehe auf die Realschule und konsumiere regelmäßig
Cannabis. Zurzeit lebe ich in einem Dorf bzw. einer Kleinstadt. Der
Typ, der mir auf den Kopf schlug, war einst mein bester Freund.
Sein Name ist Louis.
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